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- Mittagstisch - 

Die komplette Speisekarte inklusive Pizza steht Ihnen zur Auswahl. 

Zusätzlich gibt es einen gesonderten Mittagstisch  

mit wöchentlich wechselnden Gerichten.  

Zwischen 11:00 Uhr und 13:30 Uhr vor Ort oder zum Mitnehmen! 

 

 - Liefer- und Abholservice - 

Dienstag - Sonntag von 17 Uhr - 21 Uhr | Ab 20€ liefern wir in das gesamte 

Ortsgebiet von Gaggenau, sowie nach Bischweier und Kuppenheim. 
 

- Kürbissaison beginnt - 

Ab sofort beginnt wieder die Kürbissaison. 

Hierzu bieten wir tolle Gerichte an! 

 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch in der Schanzenbergstube! 

Um Reservierung wird gebeten. 

Euer Toni mit Team. 

 

www.tonis-schanzenbergstube.de 

 

Telefon:  

07225-9181534 

https://tonis-schanzenbergstube.de/mittagstisch/
https://tonis-schanzenbergstube.de/mittagstisch/
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Investitionen in Infrastruktur sorgen im FVR-Lager für gute Stimmung 

FVR-Heimspiele neuerdings bei Staige.TV 

Die Investition in den Mini-

Kunstrasen wurde innerhalb des   

Vereins großflächig kommuniziert 

und der Bau läuft seit 05.09.2022 auf 

Hochtouren.  

Die Arbeiten wurden schlussendlich 

an die Fa. Garten-Moser aus Reutlin-

gen vergeben, welche neben der 

„Vision Wildpark“ in Karlsruhe auch 

an der „Säbener Straße“ des FC Bay-

ern viele Großprojekte erfolgreich       

abgeschlossen hat.  

Mit der Fertigstellung ist ab Mitte 

Oktober zu rechnen.  

Pünktlich zur nasskalten Jahreszeit 

können die FVR‘ler dann auf einer 

1.400m² großen Kunstrasenspielflä-

che trainieren und der „ungeliebte“ 

Hartplatz wird ab sofort die Ausnah-

me werden.  

 

Die neue Kamera mit KI  

am Clubhausdach 

Im Hintergrund gingen die Planun-

gen bereits weiter und so befindet 

sich seit dem 22.08.2022 eine neuar-

tige HD-Kamera mit künstlicher   

Intelligenz im Mönchhofstadion.  

Die Kamera ermöglicht es die FVR-

Heimspiele live im Internet zu sehen, 

sowie im Nachgang die Highlights 

online auf www.staige.tv bzw.    

Fussball.de anzuschauen.  

Die künstliche Intelligenz der Kamera 

folgt dem Spielgeschehen und Ball 

automatisch, so dass kein Kamera-

mann benötigt wird.  

Beim deutlichen 5-0 Heimsieg gegen 

den FC Gernsbach kam die Kamera 

erstmalig zum Einsatz und wird ab 

sofort alle Sporthighlights im Mönch-

hofstadion festhalten. Vielleicht se-

hen wir schon bald einen FVR-Akteur 

im ZDF-Sportstudio an der Torwand, 

wenn ein tolles Tor als Bewerbungs-

video verwendet werden kann.  

Die Trainer und Betreuer unserer 

Mannschaften haben ab sofort mit 

dem Coaching-Tool zusätzlich die 

Möglichkeit, ihren Spielern einzelne 

Spielszenen zu zeigen, um so die 

Taktik und das Zweikampfverhalten 

besser zu schulen. Hierzu wird es in 

den nächsten Wochen und Monaten 

Schulungsveranstaltungen als Webi-

nare geben. Seid gespannt! 
 

FVR-Aktuell / Rieger Ph. 
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Youngster Luka Wieser am Ball 

 

Seit dem 03.08.2010 spielt Luka bei 

unserem FVR und im Kurpark.  

In den letzten 12 Jahren hat er somit 

nahezu alle Jugendmannschaften 

durchlaufen und ist ein „FVR’ler“ 

durch und durch. Mit gerade einmal 

20 Jahren ist er zwar noch ein 

„Youngster“ in der Aktivität, aller-

dings aus Team 1 bereits nicht mehr 

wegzudenken. 

Redaktion: Hallo Luka, danke, 

dass Du dir die Zeit für unser 

„Interview des Monats“ genommen 

hast. Wie ist denn die derzeitige 

Stimmung im Team? Der Abstieg war 

ja gerade für euch junge Spieler 

nicht gerade leicht. 

 

Luka Wieser: Wir verstehen uns 

im Team wirklich gut. Es war nicht 

leicht aber im Endeffekt bringt es 

nichts noch weiter an den Abstieg zu 

denken. Wir sind alle hochmotiviert 

unsere Leistung abzurufen und wol-

len zeigen was wir als junge Mann-

schaft auch wirklich können. 

 

Redaktion:  Du warst zuletzt verlet-

zungsbedingt nicht im Kader und 

musstest von außen beim 5-0 gegen 

Gernsbach zusehen. Wie fühlt es sich 

an, die Spiele deiner Mannschaft von 

außen anzuschauen? 

Wieser: Es ist immer blöd von 

außen zuzuschauen, aber man hat 

auch gemerkt, dass wir einen breiten 

Kader an Spielern haben die nachrü-

cken und dich eins zu eins ersetzen 

können. 

 

Redaktion:  In deinem ersten Jahr 

in der Aktivität warst du direkt 

Stammspieler in der ersten Mann-

schaft und hast 4 Tore in der Be-

zirksliga erzielt. Welche Ziele hast Du 

dir nach dem Abstieg in die Kreisliga 

A selbst gesteckt? 

Wieser: Für mich selbst ist das 

Ziel alles für die Mannschaft zu   ge-

ben und wieder das ein oder andere 

Tor zu schießen oder vorzulegen.  
 

Weiter auf Seite 7. 

Die Heftredaktion im Interview mit Youngster Luka Wieser 

Leidenschaft für Fussball und die Musik 



  

VIESSMANN VITOVALOR 
PT2/PA2 

Die ideale Energiezentrale 
für das EFH. 
Wärme- und Stromversor-
gung auf kleinstem Raum. 

Wir beraten Sie gerne ! 
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Viktoriastr. 11 
76571 Gaggenau 
Tel. 07225-96650 
www.allgeier-haustechnik.de 
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Redaktion:  In der vergangenen 

Saison musstest Du nach der Verlet-

zung von Daniel Zimmer häufig als 

alleiniger Stürmer auflaufen.  

Welche Position spielst Du eigentlich 

am liebsten? Oder ist dir das egal? 

Wieser: Ich habe in der Jugend 

immer Zehner gespielt. Das war auch 

meine Traumposition als ich in die 

Aktivität gekommen bin. Aber da 

muss ich ehrlich sein, wir haben bes-

sere Spieler auf der 8/10, und ich 

fühl mich auf dem Flügel dieses Jahr 

auch sehr sehr wohl. 

 

Redaktion:  Kommen wir zu einem 

anderen Thema, was nicht direkt mit 

Fussball zu tun hat.  

Seit kurzem ist dein erster eigener 

Song bei Spotify und Apple Music zu 

hören. Wie kam es dazu?  

Erzähl uns mal ein bisschen. 

Wieser: Naja, ich mache seit ich 

acht Jahre alt bin Musik und nehme 

diese seit ca. 5 Jahren auch auf.  

Der Song ist einfach aus einer Laune 

heraus entstanden und hat sehr vie-

len gefallen, weshalb ich ihn dann 

auf den Streaming Plattformen auch 

veröffentlicht habe. 

 

Redaktion:  2.200 Nutzer haben 

deinen ersten Hit: „Lass uns fliegen“ 

bei Spotify bereits gehört. 

Wie oft wurde dein Song mittlerweile 

beim FVR gehört?  

 

 

Wieser: Unzählige Male bei-

spielsweise beim Einstandsfest, da es 

auch einen Remix davon gibt. 

 

Redaktion: Demnächst kommt 

dein Hit bereits für ein kurzes Intro 

bei „Verstehen Sie Spaß“ in der ARD. 

Macht dich das stolz, oder kannst du 

das alles noch gar nicht greifen? 

Wieser: Beides auf jeden fall.  

Es ist einfach cool zu sehen, wie weit 

ich mit meinem ersten Song        

gekommen bin.  

Das macht auf jeden fall Bock auf 

noch mehr.  

 

Redaktion: Wie geht es weiter 

mit der Musik? Hast du ein Album 

geplant, oder reicht dafür die Zeit 

noch nicht? 

Wieser: Die Zeit habe ich, aber 

die Kreativität lässt mich ein bisschen 

hängen. Für ein Album langt es noch 

nicht, aber es kommen definitiv    

weitere einzelne Songs. 

 

Redaktion: Dich zieht es „leider“ 

ab Oktober zum Studieren nach 

Darmstadt. Es trennen dich dann 

150km vom Mönchhofstadion.  

Sehen dich die Zuschauer dennoch 

sonntags auf dem Platz, oder wirst 

Du dann kürzertreten müssen? 

Wieser: I rgendwo werde ich 

auch kürzer treten müssen, ich wer-

de aber so oft wie möglich da sein. 

 

Weiter auf Seite 9. 
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Hauptstr. 81 

76571 Gaggenau 

Handy 0172 - 72 28 854 

fahrschule.zehner@freenet.de 
 

www.zehner-fahrschule24.de 
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Herren 

Redaktion: Welche Studienrich-

tung wirst du einschlagen?  

Hat es mit Musik zu tun? 

Wieser: Ich studiere ab Oktober 

Sound und Music Produktion. Also 

vereinfacht gesagt, den Prozess   

jedes Audiomaterial für jeden Hörer 

und auf jedem Abspielgerät optimal 

Klingen zulassen. Das hat in dem 

Sinne schon was mit Musik zutun. 

Die Energie der Performance aus 

dem Studio oder einem Konzert soll 

auch für die Hörer Zuhause hörbar 

sein. 

 

Redaktion: Wenn du dich heute 

entscheiden müsstest.  

Fußball Karriere oder Musik, welchen 

Weg würdest du einschlagen wollen? 

Wo hängt mehr Leidenschaft drin? 

Wieser: Ich würde beides gerne 

machen. Deshalb glaube ich, dass 

ich die Musik wählen würde, weil es 

sich dann besser miteinander verein-

baren lässt. Unter der Woche und 

am Wochenende doch noch auf dem 

Fußballplatz zu stehen.  

Anders herum wäre es wahrschein-

lich schwierig. 

 

Vielen Dank Luka für das Inter-

view und weiterhin viel Erfolg auf 

dem Platz, sowie mit der Musik.  

 

Lass Uns Fliegen - Luka LQM 

Wer den Song von Luka noch nicht 

gehört hat, sollte ihn sich unbedingt 

anhören!  

Einfach QR-Code scannen... 
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Hofstrasse 1 - 76571 Gaggenau/Winkel 
Tel: 07225/1839089 
Mobil: 01520/8124158 
www.winkler-hofstueble.de 
 

Öffnungszeiten: Montag & Dienstag Ruhetag 
Mi - Sa 17-22 Uhr; sowie So / Feiertage 
12-15 Uhr & 17-21.30 Uhr (Warme Küche) 
 
Abholung jederzeit möglich! 

 

FVR-Akteure im FITNESS-CLUB 
 

Nach Sportverletzungen ist es 

wichtig einen kompetenten  

Partner für die Rekonvaleszenz 

zu haben. 

Wir haben ihn gefunden...  
HANS-THOMA STR. 4 · 76571 Gaggenau 
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Jugend 

 

Zu Beginn der Sommerferien konnte 

die Jugendleitung dem Verband wie-

der 15 Jugendteams melden, die in 

der kommenden Saison 2022/2023 

auf dem Platz dem runden Leder 

hinterherjagen.  

Es ist heutzutage eine Mammut-

Aufgabe, für alle Mannschaften von 

den G- bis zu den A-Junioren geeig-

nete und qualifizierte Trainer und 

Betreuer zu finden und diese auch 

über Jahre zu halten.  

Hier gilt der Dank an S. Kölmel, H. 

Wieser und J. Becker, die als Verant-

wortliche in den zurückliegenden 

Wochen und Monaten viele Gesprä-

che geführt haben und wieder über 

30 Ehrenamtliche finden konnten, die  

 

die 15 Jugendteams trainieren und 

betreuen.   

Warum die Suche nach Trainern und 

Betreuern immer schwieriger wird, 

zeigt folgende „Jobdiscription“: 

 

Ein- bis zweimal Training die Woche 
durchführen, Trainingsvor- und 
Nachbereitung, einmal Spiel bzw. 
Spielenachmittag am Wochenende 
mit Vor- und Nachbereitung, 
Schiedsrichterteam betreuen bzw. 
Schiedsrichter stellen bzw. selbst 
Schiedsrichter sein, Spielfeld richten, 
Kabinen nach Training und Spiel auf 
Sauberkeit kontrollieren, Kabinen für 
die Gegner herrichten, … 
 

Weiter auf Seite 13. 

FVR mit 15 Jugendteams und 250 Jugendlichen zur neuen Runde am Start 

Für den Grundstein der Aktivität wird die       
Jugendarbeit immer wichtiger! 

Viele kleine Fußballschuhe, die man oftmals anziehen und binden muss.  

Die vielfältigsten Aufgaben begleiten einen G- & F-Juniorentrainer.  

Doch die die strahlenden Kulleraugen der jungen Kicker/innen entschädigen 

für alle Mühen. Viele ehemaligen Trainer bezeichneten diese Jahre als sehr 

inspirierend und Weiterentwicklung der eigenen Person. 
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Jugend 

Spielergespräche führen,  Spielbe-
richte für HP und GAWO schreiben, 
Fortbildungsmaßnahmen, Planung 
Winter-/Abschlussfeier, Organisation 
Trikotwäsche usw. 
 
Die Aufgaben verteilen sich weitest-

gehend auf mehrere Schultern bzw. 

werden oft an Eltern weitergegeben. 

Auch den Eltern muss an dieser  

Stelle gedankt werden.  

Denn ohne die „treuesten Fans“ 

könnte man nicht zu Auswärtsspielen 

fahren, wären die Trikots nicht    

gewaschen und noch viele andere 

Dinge, die das Trainerdasein erleich-

tern.  

Vielen Dank, liebe Eltern! 

 

Mit 250 Jugendlichen floriert derzeit 

die Jugendabteilung und in den   

vergangenen zwei Jahren konnten 

15 Spieler in die Aktivität übergeben 

werden.  

Das spricht für die tolle Jugendarbeit 

des FVR.  

Von den Jüngsten (G-Junioren), die 

über ein Schnuppertraining Gefallen 

am Fußballspielen finden, dem FVR 

dann idealerweise bis zu den Ältes-

ten (A-Junioren) treu bleiben und 

von dort dann zu den Herren wech-

seln, das ist ein sehr langer Weg von 

14 Jahren.  

Die Kinder und Jugendliche auf die-

sem Weg zu begleiten, haben sich 

viele unserer Trainer zur Aufgabe 

gestellt. Viele davon sind schon etli-

che Jahre in dieser Funktion aktiv 

und einige haben sich beim Südbadi-

schen Fußballverband fort- und wei-

tergebildet, um die Trainerlizenz zu 

erhalten. Wir freuen uns auf die an-

stehende Saison und wünschen allen 

Teams einen guten Start, viel Erfolg 

und vor allem viel Spaß beim Fuß-

ballspielen. 
 

             FVR-AKTUELL / A. Korte 

Die F-Junioren beim Sommerturnier in Bischweier  

mit zwei Teams vertreten. 
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Inh. Familie Verga | Murgtalstraße 29 | Gaggenau / Bad Rotenfels 

- Tel. (07225) 15 92 - Montags Ruhetag -  Alle Gerichte zum Abholen möglich! 

 
 
 
 
 
 

 

Containerdienst 
Tel.:  

07225/76599 

recycLANG 
Christiane 

www.recycLANG.de 

 
 
 
 
 

 
 
 

Mein  aktives  Leben  birgt  auch  Risiken / 

AXA  bietet  mir  finanziellen  Schutz 

und Hilfeleistungen. 
 

Mit der Risiko-Unfallversicherung von AXA sind Sie weltweit und rund um 

die Uhr von den finanziellen Folgen von Unfällen geschützt.  Zudem profitieren 

Sie von umfangreichen Hilfeleistungen wie dem Reha-Management. 

Es unterstützt Sie nach schweren Unfällen dabei, schnellstmöglich in den 

Alltag zurückzufinden. 

 

Wir beraten Sie gerne! 

 

Axa Generalvertretung Rüdiger Kohlhauer 

Wissigstraße 9, 76571 Gaggenau, Tel.: 07225 983736 

Fax: 07225 983738, ruediger.kohlhauer@axa.de 

Maßstäbe / neu definiert 
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Jugend 

Von wegen Sommerpause! 

 

Im Mönchhofstadion kehrt auch in 

den Sommerferien keine Ruhe ein. 

Fast alle unsere Jugendmannschaft 

trainieren, sofern Trainer und Spieler 

ausreichend vorhanden, die Sommer-

ferien durch.  

Durchaus eine spannende Abwechs-

lung für die fußballbegeisternde    

Jugendliche und natürlich eine ent-

spannende Abwechslung für die El-

tern.  

Hier im Bild zu sehen ist die F-Jugend 

des FVR im Trainingsbetrieb.  

Die Kinder im Alter von 7-8 Jahren 

nehmen das Trainingsangebote rege 

an. 

An dieser Stelle möchte sich die Ju-

gendleitung bei allen bedanken die 

das möglich machen.  

Allen Trainern, aber auch dem      

Rasenteam und all den vielen weite-

ren fleißigen Händen dahinter.  

Wir wünschen allen viel Spaß beim 

Training und natürlich allen anderen 

einen schönen Urlaub.   

 

- Euer Jugendgremium - 

FVR-AKTUELL/J. Becker 

Jugendmannschaften auch in den Sommerferien aktiv 

Trainer auch während den Ferien fleißig 

Bild v.l.n.r. : Die Sommerferien werden von der F-Jugend und weiteren 
Mannschaften aktiv genutzt.  Hier, Mattis, Julian, Nico, Conner, Ivano, Amir, 
Angelo, Koray, Noah, Jonathan, Luka, Kilian. 
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 Neustart in der A-Klasse - mit etwas Wehmut, aber Talenten und einem Plan 

Aufbruchstimmung nach dem Seuchenjahr 

Herren 

Der Blick von 

Philipp Rieger 

schweift über 

das Gelände 

im Mönch-

hofstadion. 

Vor ihm, auf 

dem ersten 

von zwei Ra-

senplätzen, 

probiert sich 

eine Schar C-Jugendlicher eifrig 

am Torschuss aus. Spieler der 

ersten Mannschaft trudeln nach-

einander ein, machen sich fertig 

für das Training. Weiter hinten 

entsteht gerade ein kleiner 

Kunstrasenplatz. Es herrscht  

reges Treiben an diesem Diens-

tagabend beim FVR.  

 

Stolz ist in seinem Blick zu erkennen. 

Auch Entschlossenheit. Die Stimme 

des 33-jährigen, groß gewachsenen 

Mannes wirkt dagegen plötzlich selt-

sam leise, ein Hauch Melancholie 

schwingt mit. „Es fühlt sich immer 

noch komisch an, dass sich der FVR 

jetzt Kreisligist nennen muss. So wie 

der Verein aufgestellt ist, das Um-

feld, die Strukturen und Infrastruktur 

fühlt sich das irgendwie falsch an“, 

sagt der zweite Vorsitzende. Und 

doch ist es Realität. Eine ziemlich 

bittere für Rieger und seine Rotenfel-

ser Mitstreiter um Spielausschuss 

Harald Eckhardt. Bald drei Monate ist 

es nun her, dass der FVR den Gang 

in die Kreisliga A, Staffel Nord antre-

ten musste – nach 16 Jahren Zuge-

hörigkeit in der Bezirksliga. Neben 

dem SV Sasbach war der FVR so et-

was wie der Dino im Fußball-

Oberhaus des Bezirks Baden-Baden. 

Eine „große Enttäuschung“ habe er 

in dem Moment gespürt, natürlich 

auch eine „gewisse Leere“, als der 

Abstieg Anfang Juni nach dem 0:5 in 

Sasbach endgültig besiegelt war, 

erinnert sich Rieger.  
Es sei ein Abstieg gewesen, der 

„abzusehen“ war, findet der FVR-

Verantwortliche. Zu viel lief in der 

Saison 2021/22 gegen die Murgtäler. 

Manch verdienter Spieler und Leis-

tungsträger ging in die fußballerische 

Rente, andere Führungsspieler wie 

Maximilian Kocher und Stammspieler 

Tim Buchholz zog es im Winter stu-

dienbedingt weg vom Mönchhofsta-

dion.  

Dazu schlug das Verletzungspech 

gnadenlos zu: Ihn selbst, Rieger, 

erwischte es im September 2021, 

das Kreuzband riss, und der Menis-

kus gleich dreifach. Dominic Bitter-

wolf gesellte sich in der Rückrunde 

dazu, der absolute Führungsspieler 
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Herren 

und Torjäger Daniel Zimmer wurde 

im März, als sich der FVR im Aufwind 

befand, auch von einem Kreuzband-

riss heimgesucht. Plötzlich stand da 

eine Rotenfelser Truppe auf dem 

Platz, die blutjung und unerfahren 

war. Deren Beine und Kopf gelähmt 

waren vom Abstiegsgespenst. „Für 

die Jungs war es mehr Last als Spaß, 

unter diesen Bedingungen sonntags 

auf den Sportplatz zu kommen“, so 

der Vorsitzende. Letztlich seien es 

einfach zu viele Faktoren gewesen, 

die in den vergangenen Monaten 

zusammengekommen sind. „Es war 

ein bisschen wie bei der Titanic, die 

langsam sinkt. Man schaut zu, kann 

aber nicht reagieren“, sagt Rieger. 

Wobei ein Hintertürchen offen gewe-

sen wäre, jedoch ein ziemlich kost-

spieliges. „Wir hätten uns in der Win-

terpause sicherlich mit dem einen 

oder anderen prominenten Neuzu-

gang da unten rauskaufen können. 

Aber wir haben uns bewusst dage-

gen entschieden, da es total unserer 

Philosophie widersprochen hätte“, 

sagt Rieger, der betont, dass es beim 

FVR Kilometergeld gibt, aber kein 

monatliches Gehalt. „Wir haben uns 

seit einigen Jahren für den Weg mit 

eigenen Talenten entschieden, da 

wäre es für die Jungs ein Schlag ins 

Gesicht gewesen, plötzlich irgend-

welche Söldner zu holen“, redet Rie-

ger Klartext.  

Auch wenn der FVR-Verantwortliche 

betont: „Das Rad lässt sich nicht 

mehr zurückdrehen. Es wird immer 

schwieriger, Spieler zu bekommen, 

ohne Geld in die Hand zu nehmen.“ 

Untergegangen wie die Titanic sind 

sie beim FV Bad Rotenfels auch nach 

dem Abstieg nicht. Sie haben neuen 

Mut geschöpft, auch dank der her-

vorragenden Jugendarbeit.  

Momentan treten 251 Kinder und 

Jugendliche beim FVR gegen den 

Ball, kontinuierlich kommt eine statt-

liche Zahl Jahr für Jahr hoch zu den 

Aktiven.  

„Die Kids rennen uns grad die Bude 

ein, der Zuspruch ist der Wahnsinn“, 

sagt Rieger.  

Corona-Nachwehen beim Nach-

wuchs? Fehlanzeige!  

Auch vor dem Neustart ins Abenteu-

er Kreisliga für den einstigen Bezirks-

liga-Dino wurde die Mannschaft wei-

ter verjüngt, das Durchschnittsalter 

beträgt 22 Jahre. Nur noch drei Ak-

teure sind über 30. Das Projekt    

Bezirksliga-Wiederaufstieg ist erst 

ganz am Anfang, in dieser Saison soll 

sich die Mannschaft stabilisieren, 

weiterentwickeln, lernen, so Rieger.  

Im nächsten Jahr dann, wenn Zim-

mer und Co. zurückkommen, im Ide-

alfall vorne mitspielen.  

„Im dritten Jahr wollen wir dann um 

den Aufstieg kämpfen“, erklärt Rie-

ger. Ohne das große Geld, aber mit 

einem Plan, festen Strukturen und 

einer tollen Infrastruktur.  

 
von BT-Redakteur Christian Rapp 
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A-Junioren 

Trainer-Trio bisher zufrieden mit Trainingsbeteiligung und Engagement 

A-Junioren starten sehr gut in die Vorbereitung 

Seit dem 23. Juni befinden sich die  

A-Junioren des FVR in der Vorberei-

tungsphase auf die neue Bezirks-

ligasaison, welche Mitte September 

startet.  

Mit einer 3-wöchigen Urlaubspause 

ist man bei inzwischen 17 Trainings-

einheiten angelangt und die Trai-

ningsbeteiligung ist trotz Sommerfe-

rien und Urlaub sehr gut. Der Kader 

umfasst 20 Spieler, wobei zwei   

dauerhaft verletzt sind.  

Hier wünschen wir weiterhin gute 

Besserung mit der Hoffnung, dass 

beide Spieler bald wieder ins       

Training einsteigen können.   

Das Trainer-Trio Jan Höink, Frank 

Wieser und Andi Korte ist mit den 

gezeigten Leistungen im Training  

zufrieden.  

Alle Spieler ziehen mit, setzen      

taktische Vorgaben im Training um 

und sind auch sonst vor Ort, wenn es 

mal nicht um das runde Leder geht. 

Bei einem Arbeitseinsatz für den 

neuen kleinen Kunstrasen hinter der 

Schanzenbergstube halfen alle    

Spieler ausnahmslos mit, um die H-

Stein-Umrandung ein stückweit    

abzutragen.  
 

Weiter auf Seite 21. 

Die A-Junioren beim Arbeitseinsatz für den neuen Kunstrasen. 
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Trotz der dreiwöchigen Pause trafen 

sich die Jungs zu den Trainingszeiten 

auf dem Sportplatz, um sich bis zum 

offiziellen Vorbereitungsstart fit zu 

halten.  

Zwei Testspiele gegen die Aktivität 

konnten man durchweg erfolgreich 

bestreiten.  

Mit einem 2:2-Unentschieden und  

einem 6:1-Sieg zog man sich mehr als 

achtbar gegen die Herren des FVR aus 

der Affäre. 

Mit dabei und eigentlich immer am 

Sportplatz anzutreffen sind Abdou 

Sanneh und Ekene Augustine Okoli.   

Beide Jungs sind aus Afrika ohne   

Eltern nach Deutschland geflüchtet 

und haben vorübergehend in        

Gaggenau eine neue Heimat         

gefunden.  

Abdou, der aus Gambia kommt, spielt 

in der A-Jugend und Augustine,     

gebürtig aus Nigeria, ist als 2006er für 

die B-Jugend spielberechtigt.  

Beide lernen so langsam die deutsche 

Sprache, doch oft werden auf dem 

Sportplatz noch taktische Anweisun-

gen in Englisch formuliert:  

„Abdou, you play number six, defensi-

ve in the middle. When you go in front 

und we lost the ball you must come 

fast back“, bemüht sich Trainer Korte  

die passende Englische Übersetzung 

mit mittelbadischen Akzent zu liefern, 

was den ein und anderen Spieler zum 

Grinsen bringt.  

 

Das die Trainingseinheiten Früchte 

tragen und die taktischen Anweisun-

gen verstanden werden, zeigte sich 

zuletzt beim Testspiel gegen die    

zweite Herrenmannschaft des FVR. 

Hier konnte man bei einem 6:1-Sieg in 

allen Mannschaftsteilen überzeugen 

und bot vor allem eine disziplinierte 

und geschlossene Teamleistung.  

Weitere Testspiele gegen Lichtental, 

die SG Obertsrot und Post Südstadt 

Karlsruhe sollen weitere Prüfsteine 

sein, um am 17. September gut vor-

bereitet gegen den 1. SV Mörsch in 

die Bezirksligasaison zu starten. 

 

               FVR-Aktuell / A. Korte  
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Ihre Gesundheit  
im Visier

Apotheke St. Laurentius - Murgtalstraße 85 - 76571 Gaggenau/Bad Rotenfels 
Fon.: 07225 1302 - Fax: 07225 75914 - Email: info@laurentiusapo.com 
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Ralph Thomas 



23 

FVR-Aktuell 

Seit zweieinhalb Jahren ist Nico     

Havadi erst beim FVR, kam aus Mug-

gensturm mit seinem Vater Robert, 

und beide zeigten sofort Engagement 

für unseren Verein. Robert stieg als Co

-Trainer in der C-Jugend ein und ist 

mittlerweile im Team der B-Jugend.  

Nico begann nun im 

Frühjahr 2022 mit der 

Schiedsrichter-

ausbildung und ist in 

der B-Jugend aktiver 

Spieler.  

Er spielt am liebsten 

als 10er wie sein    

Vorbild Lionel Messi.  

Durch seine Schulka-

meraden und durch 

die Rotenfelser Real-

schule kam Nico zum 

FVR und fühlt sich hier 

sehr wohl.  

Der 16 jährige sympa-

thische Schüler ist nun 

auf der Wirtschaftsschule in Rastatt 

und hat auch genaue Vorstellungen 

was seine berufliche Laufbahn betrifft.  

„Schon immer stand für mich fest, das 

ich Immobilienkaufmann werden 

möchte,“ so der Pizza liebende Jung-

schiedsrichter.  

Bei der Frage, wie er überhaupt auf 

die Idee kam Schiedsrichter zu werden 

sagte er spontan:  

“Ich wollte es besser machen als eini-

ge meiner Kollegen, die uns bisher   

leiteten und auch schon in viele Spie-

len     unglückliche       Entscheidun-

gen     getroffen hatten, bei denen wir 

dann dadurch auf der Verliererstraße 

waren.  

Als bestes Beispiel 

bekam mal unser Tor-

wart in der ersten Mi-

nute ROT, und das 

finde ich, geht gar 

nicht.“ 

„Konntest du nun mitt-

lerweile schon selbst 

Spiele leiten und wur-

dest du dabei unter-

stützt bzw. angelei-

tet?“ fragte ich nach. 

               

„Ich hatte bisher 7 

Partien zum Leiten 

bekommen und hatte 

die ersten 4 mal einen 

erfahrenen Schiedsrichter als Betreuer 

zur Seite.  

 

Das erste Spiel war gleich ein Pokal-

spiel der B-Juniorinnen Sinzheim    

gegen Staufenberg, bei dem ich drei 

Elfmeter geben musste und sogar das 

Spiel in die Verlängerung ging.  

 

Weiter auf Seite 25. 

Serie: Unsere Schiedsrichter beim FVR vorgestellt 

Nico Havadi: Jugendspieler und Schiedsrichter 
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FVR-Aktuell 

Letztlich gewann Sinzheim mit 4:3 

und mein Betreuer war erfreut über 

meine souveräne Leistung.  

Ich finde eh, dass wenn man selbst 

spielt, dass dann das Leiten eines 

Spiels ein wenig einfacher ist.“  

So Nico lächelnd.  

Eine Frage noch zum Schluss Nico: 

„Wie hättest du im EM Damenend-

spiel England-Deutschland entschie-

den?  

War es Hände und hättest du Elfme-

ter gepfiffen?   

„Meiner Meinung nach war es Hand-

elfmeter und ja ich hätte ihn gepfif-

fen.  

 

Unverständlich für mich aber auch, 

dass der Videoreferee dieses klare 

Vergehen nicht ahndete.  

Nun hat Deutschland ein zweites Mal 

ein Wembley Desaster erlebt.“  

so Niko abschließend.  

 

Vielen Dank für das tolle Inter-

view und wir wünschen dir sportlich 

beim FVR, sowie schulisch viel Erfolg. 

Vor allem aber immer faire, gute  

Entscheidungen beim Leiten deiner 

Spiele. 

 

FVR-AKTUELL / A. Kratzmann   

 

 

 

Heck Möbelwerkstätte GmbH  
Franz-Grötz-Straße 2b       ×  76571 Gagg. - Bad Rotenfels  

Tel. 07225/98849-10         ×   Fax 07225/98849-17 

info@schreinerei-heck.de  ×  www.schreinerei-heck.de 

 



 

Daimler-Benz-Str. 42 

76571 Gaggenau 

Tel. 0 72 25 - 35 34 

Fax 0 72 25 - 79 53 4 

info@bildhauerei-kurz.de 

www.bildhauerei-kurz.de 
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FVR - RSC/DJK Rastatt  
11.09.2022 - 15:00 Uhr 

Günter Krackenberger                             
Gaggenau, anlässlich 65. Geburtstag   

FVR - FV Steinmauern  
25.09.2022 - 15:00 Uhr 

Inge Goll                                                          
in Erinnerung an Ehemann Paul  

FVR - FC Gernsbach  
28.08.2022 - 15:00 Uhr 

August Dannhauser                                    
Bad Rotenfels, anlässlich 90. Geburtstag  

FVR - Germania Bietigheim      
06.08.2022 - 17:00 Uhr 

Fahrradhaus Götzmann                                          
Bad Rotenfels  

FVR - FC Ottenhöfen 
11.06.2022 - 17:00 Uhr 

Sonja Huber                                                
Bad Rotenfels  

FVR - SpVgg Ottenau 
20.05.2022 - 19:00 Uhr 

Bodo Radke,                                               
www.radke.es  

FVR - FC Schwarzach  
08.05.2022 - 15:00 Uhr 

Klaus Antkowiak,                                             
zum 70. Geburtstag  

FVR - FC Lichtental 
04.05.2022 - 19:00 Uhr 

Carola Hausin und Andreas Hauser,                                             
Bad Rotenels  

FVR - FSV Kappelr./Waldulm 
24.04.2022 - 15:00 Uhr 

Roland Schick,                                             
Bad Rotenfels  

FVR - FC Rheingold Lichtenau 
10.04.2022 - 15:00 Uhr 

Marco Wicke                                                  
in Erinnerung an „Papa Rolf“  

FVR - FV Baden Oos 
27.03.2022 - 15:00 Uhr 

Siegfried Wieland,                                       
zum 60. Geburtstag  

FVR - SV Sasbach  
13.03.2022 - 15:00 Uhr 

Nikolaus Heid                                               
aus Gaggenau  

FVR - SV Sinzheim II 
28.11.2021 - 14:30 Uhr 

Kalles Kies Ecke                                           
aus Ottenau                                                 

FVR - SV 08 Kuppenheim II 
14.11.2021 - 14:30 Uhr 

Jürgen Klenk                                               
FVR-Ehrenmitglied  

FVR - VfB Unzhurst 
31.10.2021 - 14:30 Uhr 

Hans Merklinger                                         
FVR-Ehrenmitglied  

FVR - FSV Kappelrodeck 
23.10.2021 - 17:00 Uhr 

Versicherungsbüro                                     
Christian Rieger  

FVR - FV Muggensturm               
17.10.2021 - 15:00 Uhr 

Lothar Jung aus Bad Rotenfels,                                  
zum 70. Geburtstag  

 

Interesse an einer Ballspende?!? 
Kontaktieren Sie: Andreas Kratzmann  
andreas.kratzmann@fvbadrotenfels.de 

Tel.: 0173-5306139 
  

Alte Herren Ballspenden 
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Ristor ante - Pizzer ia

“DA SALVA”
Murgtalstr. 93

76571 Gaggenau
Tel. 07225 / 5506

Tägl
ich

ofen
fris

che
r

Flam
mkuc

hen
 !

Öffnungszeiten: Täglich von 11-24 Uhr, Sonn- und Feiertags von 10-14 Uhr und 17-24 Uhr
Mittwoch Ruhetag

DA  SALVA 
Täglich von 11-14 Uhr & 17-22:30 Uhr  

Mittwochs Ruhetag 

Tel. 07225-5506 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
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DER FVR GRATULIERT 

11.09.2022 Lothar Jung 71 Jahre 

12.09.2022 Rüdiger Kohlhauer 60 Jahre 

12.09.2022 Rudolf Merkel 94 Jahre 

14.09.2022 Leonard Zilles 20 Jahre 

15.09.2022 Jürgen Roehl 72 Jahre 

16.09.2022 Dieter Friedrich 76 Jahre 

16.09.2022 Sven Hanell 35 Jahre 

16.09.2022 Rolf Deck 55 Jahre 

22.09.2022 Johann Fett 65 Jahre 

24.09.2022 Reza A Ghaei 50 Jahre 

25.09.2022 Kai Ullrich 35 Jahre 

27.09.2022 Jakob Amschlinger 55 Jahre 

28.09.2022 Heinz Hatzenbühler 84 Jahre 

01.10.2022 David Ramljak 10 Jahre 

01.10.2022 Gianluca Latufo 15 Jahre 

02.10.2022 Milo Ramon Hansen 10 Jahre 

03.10.2022 Marcus Dittrich 35 Jahre 

04.10.2022 Herbert Grässle 71 Jahre 

06.10.2022 Wolfgang Popp 84 Jahre 

07.10.2022 Gianluca Lang 20 Jahre 

Alle Angaben ohne Gewähr. 
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Ihre Bügelfee 
Heute gebracht, 

Bis morgen gemacht! 

 
 
 
 
 
 
 
 

Simone Schonert 
Alois – Deglerstr. 55 

76571 Gaggenau 
Tel.: 015757420863 
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